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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 LA (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen III : TG Landshut 1861 II 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der TG Landshut 1861 II – 9:4 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der TG Landshut 1861 II, als Jürgen
Lippold sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Gündlkofen III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kaiser und Hegele, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom SV Gündlkofen III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet. Auch die Zahl von 8 Fünf-
Satz-Spielen zeugt von großem Einsatz.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Mayer / Paradies
und Sehic / Lippold, das Mayer / Paradies letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend Greif / Stepke in der Partie gegen Kaiser /
Hegele, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Weiß / Mauer gewannen gegen Gezemchuk / Haller mit 3:2.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Richard Hegele musste Christian Mayer Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte daraufhin Jörg Paradies gegen Maximilian Kaiser verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Lucas Greif im Doppel gegen Jürgen Lippold
die Nase vorn. Wolfgang Weiß bekam anschließend seinen Gegner Enes Sehic beim deutlichen 0:3
nie in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Probleme zu Beginn des Spiels musste Andreas
Stepke zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. 2:3 endete das folgende Einzel
zwischen Thomas Mauer und Yuriy Gezemchuk aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen
Zähler für die Gäste musste Christian Mayer nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Maximilian
Kaiser hinnehmen. Nicht ganz mithalten konnte Jörg Paradies, beim 9:11, 11:8, 9:11, 4:11 gegen
Richard Hegele, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Gekämpft bis zum Schluss hatte
nachfolgend Lucas Greif in der Partie gegen Enes Sehic, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Fünf Sätze beharkten sich Wolfgang Weiß und Jürgen Lippold, bevor
der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lippold zu Ende ging.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Gündlkofen III am 12.11.2021 gegen den VfR
Laberweinting um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.11.2021 gegen den TSV Kronwinkl
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Gündlkofen III

Doppel: Mayer / Paradies (1), Greif / Stepke (0), Weiß / Mauer (1) 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.11.2021 (10:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: C. Mayer (0), J. Paradies (0), L. Greif (1), W. Weiß (0), A. Stepke (1), T. Mauer (0) 
 TG Landshut 1861 II

Doppel: Kaiser / Hegele (1), Sehic / Lippold (0), Gezemchuk / Haller (0) 
Einzel: M. Kaiser (2), R. Hegele (2), E. Sehic (2), J. Lippold (1), Y. Gezemchuk (1), E. Haller (0)


